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Unser Mariensteg sammelt Preis für Preis:
Nach dem AENUS-Preis, dem Anerken-
nungspreis der oö. Architektenkammer,
dem Österreichischen Baupreis 2006 und
einer Nominierung für den „Deutschen
Brückenbaupreis 2008“ hat er nun einen
weiteren fulminanten Preis für Architek-
tur und Nachhaltigkeit erhalten. Mit der
Verleihung des Renault-Traffic-Future-
Award 2008 – „Deutscher Oscar für Ver-
kehrsarchitektur“ – konnten Planer DI
Erhard Kargel aus Linz und die beiden
Bürgermeister aus Wernstein und Neu-
burg am 27. November in Berlin den re-
nommierten Preis entgegennehmen.
41 Projekte aus ganz Deutschland wurden
für diesen Preis eingereicht – sie umfas-
sten das gesamte Spektrum an vorhande-
ner Verkehrsarchitektur wie z. B. Bahn-
höfe, Verkehrsdrehscheiben für motori-
sierten und Schienenverkehr, Verkehrsge-

bäude jeder Art und Brücken. Darunter
befanden sich auch sehr große und über-
aus kostenaufwendige Projekte.
Für die Auszeichnung war der Begriff der
„Nachhaltigkeit“ von immenser Bedeu-
tung. Gerade unser Steg konnte bei die-
sem Kriterium voll überzeugen. Neben
der baulichen Nachhaltigkeit wurde das
entstandene gemeinsame „Regionalbe-
wusstsein“ von „drent und herent“ her-
vorgehoben und gewürdigt. Viele Besu-
cher waren vom Mariensteg und unserer
Heimat begeistert und kündigten einen
Besuch an.
So stolz wir alle auf diesen und die an-
deren Preise sein dürfen, wichtiger als
sie sind die mit dem Steg entstandenen
partnerschaftlichen und nachbarschaft-
lichen Beziehungen. Diese Freundschaft
und Verbundenheit ist die nachhaltigste
und wertvollste Auszeichnung.

Unsere Bürgermeister Johann Mayr und Josef Stöcker nahmen in Berlin mit dem
Planer DI Erhard Kargel als Gewinner des Renault Traffic Future Award 2008
für die Geh- und Radwegbrücke „Mariensteg“ zwischen Wernstein und
Neuburg am Inn den Preis aus den Händen von Juryvorsitzenden Christoph
Ingenhoven entgegen. G
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Das Gefühl des Mit-
einanders in Wern-
stein und auch die
Partnerschaft mit
den Bürgern und
Vereinen von Neu-
burg ermöglichte
wieder ein großarti-
ges Jahr 2008, auf
das wir alle mit
Stolz zurückblicken
können.

dass man in Wernstein zu feiern versteht. So war die
Feier anlässlich 5 Jahre Gemeindepartnerschaft mit
unseren Freunden aus Neuburg zweifellos ein
Höhepunkt. Das Brückenfest mit dem Zweibrücken-
lauf sticht als voller Erfolg ebenso hervor wie der
ORF-Wandertag am 19. Oktober, der rd. 5000 Wan-
derfreunde in unser schönes Dorf lockte. Dank unse-
rer Gastronomie und des beispielhaften Engage-
ments der örtlichen Vereine sowie zahlreicher
Privater unseres Ortes konnte wir dieser Heraus-
forderung zur vollsten Zufriedenheit von Veranstal-
tern und Wanderern gerecht werden. Für diesen her-
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Bald geht wieder ein Jahr zu Ende – eine
Gelegenheit für Rückblick und Vorschau …
Der Jahreswechsel ist immer ein guter Anlass, um
inne zu halten. Betrachten Sie, geschätzte Gemein-
debürger, daher mit mir das sich
vollendende Gemeindejahr und er-
lauben Sie mir auch eine Vorschau
auf die 2009 vor uns liegenden Vor-
haben.

2008 war geprägt von intensiver
Arbeit in vielen Bereichen der Ge-
meinde. Wichtige Projekte und An-
liegen wurden realisiert – so ist zum
Beispiel der Ortschaftsweg Zwickledt
(Neuböck) fertig gestellt, auch der
erste Bauabschnitt der Straßenbeleuchtungssa-
nierung und die Grundeinlöse für den im kommenden
Jahr geplanten Ausbau des Radweges von Schärding
nach Wernstein wurden abgeschlossen. Aber nicht
nur erledigte Vorhaben zieren den Kalender 2008,
auch eine Reihe von Festen und Veranstaltungen
zeigten wiederum,

vorragenden Einsatz bedanke ich mich sehr herz-
lich – präsentierte sich doch unsere Gemeinde

dabei einer großen Anzahl von Besu-
chern überaus positiv.

Für das Jahr 2009 steht uns nicht nur
mit dem Projekt zum 50. Todestag un-
seres Ehrenbürgers Alfred Kubin ein
neuerliches grenzüberschreitendes Vor-
haben mit den Gemeinden Neuburg so-
wie Schärding und Neuhaus bevor, son-
dern auch das Vorhaben „Generationen-
und Motoric-Park“ samt Errichtung der
geplanten Asphaltstock- und Mehr-

zweckhalle. Weiters wird der Radweg zwischen
Schärding und Wernstein eine bedeutende bau-
liche und finanzielle Herausforderung für unsere
Gemeinde darstellen.

Es gilt also auch für das kommende Jahr, gemein-
sam für Wernstein und seine Bürger zu arbeiten.
So wie ich noch einmal herzlich für die allseits
gewährte Unterstützung danke, so bitte ich alle
wieder um die weitere gute konstruktive Zusam-
menarbeit im neuen Jahr.

m Sinne eines guten
Miteinanders in Wern-

stein darf ich als Bürger-

meister im Namen der Gemeindevertretung und
der Bediensteten des Gemeindeamtes allen Wern-
steinerinnen und Wernsteinern ein friedliches ge-
segnetes Weihnachtsfest sowie viel Erfolg und Ge-
sundheit für das Jahr 2009 wünschen.

Es grüßt Sie herzlich, Ihr

Johann Mayr

I



Baufortschritt im Betriebsbaugebiet Sachsenberg
Siegfried Zachbauer von der Firma Z-S-M in
Brunnenthal erwarb von der Gemeinde eine
Betriebsfläche von ca. 9.000 m2. Die Bauarbeiten
laufen bereits intensiv – bis Ende des Jahres soll
der Rohbau der neuen Produktionshalle für Zie-
geleimaschinen fertig gestellt sein. Im Sommer
2009 wird der Betrieb dann von Dobl in Brun-
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Betriebsbaugebiet
Sachsenberg wächst

Maria Wirth neue
Vertragsbedienstete

im Gemeindeamt

ÖBB schließt
Fahrkartenschalter

Kubinprojekt 2009

Winterdienst

nenthal nach Sachsenberg übersiedeln und dort ca.
25 Mitarbeiter beschäftigen.

Die Firma CAB hat bereits mit der Übersiedlung von
Wernstein in ihr ansprechendes und schönes Fir-
mengebäude am neuen Betriebsstandort in Sach-
senberg begonnen – im Werk Sachsenberg soll be-
reits mit Jahresbeginn produziert werden.

Neue Vertragsbedienstete
im Gemeindeamt
An der Ausschreibung der freigewordenen Stelle
als Gemeindekanzleikraft beteiligten sich zehn
Bewerberinnen und Bewerber. Nach Prüfung der
Ansuchen wurde ein Vorstellungsgespräch mit al-

len Bewerbern durchgeführt.
Nach diesen Hearings und der
Beurteilung der bisherigen
Schul- und Berufslaufbahn
wird auf Grund des Be-
schlusses des Gemeindevor-
standes Maria Wirth, Schul-
straße 8, angestellt. Sie wird

ihren Dienst im Gemeindeamt im kommenden Jahr
antreten.

am Automaten wegen einer Behinderung (Blind-
heit, schwache Sehkraft etc.) oder wegen fortge-
schrittenen Alters nicht möglich ist.

Kubinprojekt 2009
2009 jährt sich am 20. August der Todestag des
Wernsteiner Ehrenbürgers Prof. Alfred Kubin zum
fünfzigsten Mal. Anlässlich dieses Gedenktages
sowie der Veröffentlichung seines berühmten
Romanes „Die andere Seite“ vor 100 Jahren finden
in den Inngemeinden Wernstein, Neuburg,
Neuhaus und Schärding zahlreiche Son-
derveranstaltungen statt. Ein besonderes
Angebot wird die Installation von acht frei
zugänglichen Videostationen mit Kurz-
filmen über Alfred Kubin von Andreas Gru-
ber sein. In Wernstein ist die Aufstellung
von zwei Videostationen bei der Mariensäule so-
wie beim Kubinweiher in Zwickledt vorgesehen.
Eine Videostation wird auch in der Kulturhaupt-
stadt Linz09 aufgestellt.

Die erste größere gemeinsame Veranstaltung wird
am 27. März stattfinden. Um 18 Uhr beginnt das
offizielle Ausstellungsjahr im Kubinhaus und um
20 Uhr mit einem Festakt im Kubinsaal Schärding.

ÖBB-Strecke Wels–Passau nur
mehr mit Kartenautomaten
Die ÖBB teilt mit, dass ab 14. Dezember 2008 die
Bahnstrecke Wels–Passau als Selbstbedienungs-
strecke geführt wird. Dies bedeutet, dass ab sofort
der Bahnticketverkauf nur mehr über die Automa-
ten in den Bahnhöfen erfolgt. Vor dem Einsteigen
in einen Nahverkehrszug benötigen Bahnfahrer da-
her ein gültiges Ticket – ein Ticketkauf über den
Zugbegleiter ist nicht mehr möglich.

Die ÖBB weisen auch darauf hin, dass von
Fahrgästen ohne gültigem Ticket eine Kontroll-
gebühr von € 60,– zusätzlich zum Fahrpreis einge-
hoben wird. Kann der Betrag nicht bar erlegt wer-
den, kommen noch zusätzlich € 15,– Bearbei-
tungsgebühr hinzu.
Als Übergangsregelung wird bis Ende März 2009
jedoch noch keine Kontrollgebühr eingehoben. Für
diese rigorosen Vorgaben der ÖBB gibt es Ausnah-
men für Personen, welchen eine Ticketbesorgung

Für Winterdienst die Räum-
und Streustrecken freihalten
Leider wurde beim ersten Winterdiensteinsatz wie-
der festgestellt, dass durch das Verstellen von nicht
fürs Parken vorgesehenen Fahrbahnen die Schnee-
räumung nur mit erhöhtem Zeit- und Kostenauf-
wand möglich war. Wir bitten eindringlich, diese
Fahrbahnen für die Einsatzfahrzeuge freizuhalten.
Die Haus- und Grundbesitzer werden an die Räum-
und Streupflicht bei den Gehsteigen in der Zeit
zwischen 6 und 22 Uhr erinnert.
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2011 endet Antrags-
frist für ÖBB-Lärm-
schutz

Heizkostenzuschuss
2008/2009

Wohnung

Wasser und Kanal:
Gebührenerhöhung
2009 ausgesetzt

Ehrungen bei der
FF Wernstein

Heizkostenzuschussaktion
2008/2009
Auch heuer gewährt das Land Oberösterreich wie-
der einen Heizkostenzuschuss von € 350,– bzw.
€ 175,– bei geringfügiger Überschreitung der Ein-
kommensgrenze bis zu maximal € 50,–. Neu ist,
dass die Bezieher des von der Pensionsanstalt aus-
bezahlten „Zuschusses zu den Energiekosten“ –
sofern die Voraussetzungen für die Gewährung des
Heizkostenzuschusses des Landes erfüllt werden –
lediglich den Differenzbetrag zwischen Energiekos-
tenzuschuss des Bundes und Heizkostenzuschuss
des Landes erhalten. Soziale Bedürftigkeit (Voraus-
setzung) liegt vor, wenn das Monatsnettoeinkom-
men für Alleinstehende den Betrag von € 772,40,
für Ehepaare/Lebensgemeinschaften den Betrag
von € 1.158,08 nicht übersteigt. Maßgeblich für
die Berechnung ist das Jahreseinkommen 2008. Der
Heizkostenzuschuss wird nur jenen gewährt, die
tatsächlich für Heizkosten aufkommen müssen.
Die Gewährung eines Zuschusses für jene Personen
ist ausgeschlossen, bei denen vertraglich sicherge-
stellt ist, dass Dritte für die Heizkosten aufkommen
müssen (z. B. Übergabsverträge). Anträge sind bis
15. April 2009 im Wege des Gemeindeamtes mög-
lich. Die Gemeindebediensteten informieren und
helfen bei der Ausfüllung des Förderantrages.

Wasser- und Kanal: 2009
keine Gebührenerhöhung
Als Ausgleich zu den gestiegenen Kosten für Woh-
nen und Betriebskosten hat der Gemeinderat trotz
angespannter Finanzsituation der Gemeinde ein-
stimmig die Aussetzung der Gebührenerhöhungen
für Wasser und Kanal beschlossen: Für 2009 kom-
men weiterhin die Gebührensätze des Jahres 2008
zur Vorschreibung. Damit wird den Haushalten eine
finanzielle Erleichterung in Höhe von 5 Prozent der
jährlichen Gebühr für die drei nächsten Jahre ge-
währt. Der Einnahmenausfall für die Gemeinde be-
läuft sich auf ca. € 10.000,– jährlich.

Rückblick und Ehrungen bei
der Feuerwehr Wernstein
Bei der Vollversammlung im Gasthof König in Stö-
bichen stand neben den Berichten auch die Ehrung
von verdienten Feuerwehrkameraden auf der Ta-
gesordnung. Die Feuerwehr-Verdienstmedaille des
Bezirkes Schärding erhielten Alois Kasbauer, Josef
Ortner, Josef Piroth, Christian Will-
mann u. Johann Zauner in der Stufe 2
(Silber), Georg Hamedinger, Johann
Schopf, Franz Pröller, Josef Mayr-
Steffeldemel, Martin Kothbauer, Ge-
org Holzapfel, Josef Ertl und Herbert
Eder in der Stufe 3 (Bronze). Alois
Stadler wurde mit der Feuerwehr-

Wohnungsausschreibung
Im Gemeindewohnhaus Alfred-Kubin-Straße 4
gelangt mit sofortiger Wirkung die Wohnung Nr. 3
zur Vergabe. Die Wohnungsgröße beträgt 57 m2.
Die monatliche Bruttomiete ohne Heizung beträgt
€ 142,21 und die Betriebskosten € 75,–. An Kau-
tion ist ein Betrag von € 1.026,– zu hinterlegen.
Die Wohnung verfügt über keine zentrale Heizan-
lage. Ansuchen bitte bis spätestens 2. Jänner 2009
mittels Formblatt am Gemeindeamt stellen!

Lärmschutzmaßnahmen – Förderanträge für Fenstertausch stellen
Mehr als drei Jahre sind seit dem Beschluss über die Zusatzförderung für Lärmschutzfenster bereits vergan-
gen. Wir dürfen daher nochmals alle Hauseigentümer, welche noch keine Anträge gestellt haben und eine
Förderung erhalten können, auf den Verfall der Antrags- bzw. Realisierungsfrist aufmerksam machen. Bis
Ende 2011 müssen die Anträge bei den ÖBB gestellt sein. Die Antragsfrist ist eine Fallfrist. Später einge-
brachte Ansuchen werden nicht mehr gefördert. Wir ersuchen alle Hauseigentümer im eigenen Interesse zu-
mindest in den drei kommenden Jahren einen Antrag für die Fensterförderung zu stellen. Nach Bekanntgabe
der Förderhöhe kann jeder selbst den Umfang und das Ausmaß eines Fenstertausches abwägen und ent-
scheiden. Die Gemeindeverwaltung steht nach Terminvereinbarung mit Informationen und Hilfestellung zur
Verfügung. Die Gemeinde hat bis heute mit ihrem 25-%-Anteil Lärmschutzfenster mit € 46.000,– gefördert.

Dienstmedaille für 25jährige verdienstvolle Tätig-
keit geehrt. Eine Urkunde der Feuerwehr Wernstein
für besondere Verdienste im Feuerwehrkommando
erhielten Christian Willmann, Josef Piroth, Georg
Hamedinger und Johann Schopf.
2008 leisteten 229 Mann bei 36 technischen Ein-
sätzen und vier Brandeinsätzen 794 Stunden.
Zwölf Kameraden besuchten Lehrgänge. Für Übun-
gen und Schulungen wurden 695 Stunden aufge-
wendet, für Leistungsabzeichen 518 Stunden und
für die Jugendarbeit ca. 1100 Stunden.
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Hochwasserschutz
Altmannbach

Radwegebau
Wernstein–Schärding

Örtliches
Entwicklungskonzept

Sachsenberg

Wasserversorgung
Sachsenberg/Neu

Abwasserbeseitigung
BA 08 Stöbichen

Anmietung eines
Räumfahrzeuges für

den Winterdienst

Kanal- und Wasser-
leitungsbaudarlehen –

Laufzeitverlängerung

Gehsteigerrichtung
Steinbrunnerstraße

Aus den Sitzungen des Gemeinderates …

lung und den Vornbacherweg wurde die Planung
zur Weiterführung der Wasserleitung in Sachsen-
berg Richtung Dachsensiedlung und in weiterer
Folge entlang der Schärdinger Straße bis nach
Wernstein in Auftrag gegeben. Das Büro DI War-
necke in Steyregg wird für die Gemeinde ein
Wasserleitungsprojekt Sachsenberg/Südwest er-
stellen. Die genaue Trassenführung und der ver-
pflichtende Anschlussbereich wird bei der Detail-
planung festgelegt. Eine bestmögliche Ausnüt-
zung des Anschlussbereichs auf Grund wirtschaft-
licher Überlegungen wird angestrebt. Die Pla-
nungskosten belaufen sich auf € 22.000,–.

� Abwasserbeseitigung BA. 08 (Stöbichen) –
Landesförderung
Die Aufnahme eines Landesdarlehens für das Ka-
nalbaulos Stöbichen in der Höhe von € 34.000,–
wurde genehmigt.

� Winterdienst; Räumfahrzeug-Anmietung
Für die Schneeräumung können durch Anmietung
eines Maschinenring-Traktors mit neuem Räum-
schild anstelle des bisher eingesetzten MB-Trucks
die fix anfallenden Räumkosten um € 2.000,–
vermindert werden (Pauschalgebühr). Die weite-
ren Stundenkosten für die Räumung bleiben an-
nähernd gleich.

� Kanal- und Wasserleitungsbaudarlehen –
Laufzeitverlängerung
Die Laufzeiten der Bankdarlehen für den Bau von
Wasser- und Kanalanlagen müssen über Auftrag
des Landes auf 33 Jahre verlängert werden. Sinn
und Zweck dieser Laufzeitverlängerung bei den
Darlehen ist die Reduzierung des laufenden jähr-
lichen Deckungsbeitrages für die Abgangsgemein-
den. Für die Gemeinde ist dieser Finanzaufwand
jedoch leider acht Jahre länger zu tragen.

� Gehsteigerrichtung Steinbrunnerstraße
Auf Antrag der Anrainer in der Bachmayrstraße
wurde die Gehsteigverlängerung links der Stein-
brunnerstraße von der Einfahrt Markus Schreiner
bis zur Liegenschaft Tomandl (Schardenberg) nach
Maßgabe der finanziellen Mittel beschlossen.
Gleichzeitig kündigte der Bürgermeister an, dass
für den verkehrstechnisch ungünstigen Bereich
von Zwickledt ein Verkehrsmaßnahmenpaket mit
dem Land abgesprochen wurde. Es sollen mittel-
fristig bauliche Maßnahmen zur höheren Ver-
kehrssicherheit im Bereich der Schärdinger und
Steinbrunner Landesstraße geschaffen werden.

� Hochwasserschutz Altmannbach –
Beschluss über Bau und Kostentragung
Die grundsätzliche Errichtung des Hochwasser-
schutzprojektes Altmannbach mit einem Kosten-
aufwand von gesamt ca. € 650.000,– wurde ge-
nehmigt. Die Gemeinde Wernstein muss zu die-
ser 2009 bis 2011 geplanten Hochwasserschutz-
maßnahme Eigenmittel von ca. € 150.000,–
bereitstellen. Die restliche Finanzierung kommt
aus Bundes- und Landesmitteln. Die technische
Planung, Bauleitung und Durchführung des
Projektes wird durch die Oö. Wildbach- und La-
winenverbauung vorgenommen. Ein Bau ist nur
nach Zustimmung aller Grundanrainer und bei
kostenloser Beistellung der erforderlichen
Grundflächen möglich.

� Baubeschluss Radweg Wernstein–Schärding
Der Baubeschluss zur Errichtung eines Rad- und
Gehweges entlang der ÖBB Strecke von Wern-
stein nach Schärding wurde gefasst. Der geplan-
te Weg wird parallel zur ÖBB zwischen Inn und
Bahn bzw. im Bereich Dachsengraben auf dem
zukünftigen Bahnbegleitweg der ÖBB geführt.
Dieses Verkehrsprojekt wurde mit Gesamtkosten
von ca. € 650.000,– veranschlagt. Aus Landes-
mitteln/Radwegebau erhält die Gemeinde 60 %
der Baukosten gefördert. Die Restfinanzierung
muss mit Eigenmitteln und anderen Landesför-
derungen gesichert werden. Der Bau ist im kom-
menden Jahr im Zuge der Abtragung des alten
Bahndammes vorgesehen.

� Örtliches Entwicklungskonzept Sachsenberg
– Beschlussfassung
Zur Widmung von neuem Bauland wurde das
örtliche Entwicklungskonzept im Bereich Sach-

senberg abgeän-
dert. Durch diesen
Beschluss wird die
Ausweisung von
Wohngebiet und
damit der Zuzug
von Einwohnern in
unmittelbarer Nä-
he zum neuen Be-
triebsgebiet er-
möglicht.

� Wasserversorgung Sachsenberg/Neu –
Grundsatzbeschluss und Planung
Auf Grund von Anträgen zur Herstellung einer
öffentlichen Wasserleitung für die Dachsensied-
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Freude und Trauer
Standesamt ‘08

Veranstaltungen

Veranstaltungen Jänner–März 2009
31. Dezember 22.00 Uhr Silvesterfeier auf dem Mariensteg

4. Jänner 10.00 Uhr Neujahrsempfang der Pfarre und der Gemeinde Pfarrsaal
16. Jänner 14.00 Uhr Pensionistennachmittag Jugendheim
17. Jänner 20.00 Uhr Feuerwehrball Gh. Hoftaverne
18. Jänner 10.00 Uhr Musikcafé der Musikkapelle Musikprobenlokal
25. Jänner 8–12 Uhr Landwirtschaftskammerwahl 2009 Gemeindeamt
31. Jänner Tagesskifahrt der Katholischen Jugend
7. Februar 20.00 Uhr SPÖ-Maskenball Gh. Hoftaverne
8. Februar 14.00 Uhr Rodlfest des ASKÖ

20. Februar 14.00 Uhr Pensionistennachmittag Jugendheim
22. Februar 14.00 Uhr Kinderfasching mit Umzug Bahnhofsparkplatz
24. Februar 20.00 Uhr Faschingkehraus Gh. Hoftaverne
28. Februar Tagesskifahrt der Musikkapelle
1. März 10.00 Uhr Jahreshauptversammlung des Musikvereines Gh. Hoftaverne
6. März 20.00 Uhr „Hoangarten“ der Musikkapelle Wernstein Neukirchen, GH. Bräu

13. März 20.00 Uhr Jahreshauptversammlung des Imkervereines GH. König, Stöbichen
20. März 14.00 Uhr Pensionistennachmittag Jugendheim
21./22. März IVV-Wandertag in Wernstein am Inn
27./28. März 20.00 Uhr Frühjahrskonzert der Musikkapelle Turnsaal

27. März 18.00 Uhr Kubinjahr ’09 – Ausstellungseröffnung Kubinhaus Kubinhaus Zwickledt
27. März 20.00 Uhr Kubinjahr ’09 Kubinsaal Schärding

Festakt zur Eröffnung

Aktuelle Termine entnehmen Sie bitte der Gemeinde-Homepage www.wernstein.at (Veranstaltungen).

Wir laden

auch heuer

wieder alle

Gemeinde-

bürger und

Gäste herzlich

zum Silvester

auf unseren

Mariensteg

mit Feuerwerk

ein.

Tourismus-

verband und

die Gastro-

nomie freuen

sich auf Euren

zahlreichen

Besuch!

�

Das sprichwörtliche
Licht der Welt
erblickten
im heurigen Jahr …

Sarah Wildenauer, A.-Beham-Str. 11 24. Jänner

Julia Stöckl, Schärdinger Straße 12 20. März

Dominik Wallner, Entholz 3 27. März

Lukas Holzapfel, Göpping 25 30. April

David Stockhammer, A.-Kubin-Str. 24 14. Juni

Franz Schusterbauer, Amelreiching 12 21. Sept.

Elias Hofbauer, Bachmayrstraße 9 7. November

�

Den Bund fürs Leben
schlossen …

Mario Unhaller und Claudia Willmann,
Göpping 15 19. April

Stefan Breinbauer und Sybille Breidt,
Büchlberg/Bayern 16. August

�

Wir verabschiedeten in Trauer
und lieber Erinnerung …

Theresia Kinzl, Sachsenberg 3 12. Jänner

Anna Duscher, Öhret 6 18. Februar

Theresia Götzendorfer, Lindenberg 26 5. Mai

Johann Dirmhirn, Göpping 2 10. Mai

Soeke Frerichs, Alfred-Kubin-Straße 21 31. Mai

Martin Kothbauer, Sachsenberg 11 8. Juni

Alois Wimmer, Sachsenberg 26 17. Juni

Maria Sternbauer, Sachsenberg 9 26. Juli

Katharina Pichler, Göpping 5 18. August

Alfred Hermüller, Am Sonnenhang 6 29. August

Alois Huber, Sachsenberg 33 15. September

Stefan Ebner, Bachmayrstraße 12 19. September

Maria Müller, Zwickledt 14 24. September

Gerhard Hamedinger, A.-Kubin-Str. 4 1. Oktober

Elisabeth Jesse, Bahnhofstraße 5 14. Oktober

Rudolf Brunner, Zwickledt 43 29. Oktober

Max Wimmer, Öhret 3 29. November

Wir freuen uns mit allen, die 2008 Eltern wurden. Unsere besten Glückwünsche begleiten
auch alle, die heirateten. Und wir fühlen mit allen, die einen Partner, einen Vater oder eine
Mutter, ein Kind, einen Verwandten oder Freund verloren. Die Verstorbenen ruhen in Frieden!
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